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Die Bedienung von medizinischen Röntgengeräten ist den Berufsgruppen vorbehal-
ten, welche gemäss Strahlenschutzverordnung über die entsprechende und aner-
kannte Ausbildung im Strahlenschutz verfügen. Für die Ausbildung zum Erwerb der 
notwendigen Kompetenzen wird unterschieden, ob es sich bei den Röntgenaufnah-
men um Aufnahmen aus dem Niedrigdosisbereich, mittleren Dosisbereich oder 
Hochdosisbereich handelt. Dieser Artikel informiert über die bevorstehende Umfrage 
des BAG und gibt einen Überblick über die notwendigen Ausbildungen beziehungs-
weise Kompetenzen, welche Ärztinnen/Ärzte und das medizinische Personal im Be-
reich der konven tionellen Diagnostik besitzen müssen. Detaillierte Informationen 
über die Umfrage des BAG und die notwendigen Aus- und Weiterbildungen finden 
sich unter: www.bag.admin.ch/roentgen-arztpraxen

Audit in den Arztpraxen

Die Abteilung Strahlenschutz des Bundesamts für Ge-
sundheit BAG hat vor einigen Jahren circa 100 Betriebe 
auditiert [1]. Dabei bot sich die Gelegenheit, die Anwen-
derinnen und Anwender bezüglich wichtiger Strahlen-
schutzaspekte und erforderlicher Ausbildung zu sensi-
bilisieren. Die Analyse der Erhebungen zeigte sowohl 
bei den Ärzten wie auch bei den Medizinischen Praxis-
assistentinnen / Praxisassistenten (MPA) einen Nach-
holbedarf im Bereich der notwendigen Ausbildung im 
Strahlenschutz zur Anfertigung von Aufnahmen im 
mittleren Dosisbereich (konventionell-radiologische 
Untersuchungen des Abdomens, Achsenskeletts und 
Beckens). Bei den MPA wurde festgestellt, dass in über 
80% der Fälle die erforderliche Ausbildung für die er-
weiterten konventionellen Aufnahmetechniken nicht 
absolviert worden ist, obwohl sie solche Aufnahmen 
durchführen.

Im untenstehenden Artikel werden von Seiten des BAG nochmals sehr übersichtlich und gut verständlich die Voraussetzungen hinsichtlich 
Aus- und Weiterbildung in Erinnerung gerufen, die zur Durchführung von konventionellen Aufnahmen im mittleren Dosisbereich berechti-
gen. Diese Informationen betreffen die Ärzteschaft und die Medizinischen Praxisassistentinnen und -assistenten EFZ. Alle Kolleginnen und 
Kollegen, welche konventionelle Aufnahmen im mittleren Dosisbereich selber durchführen oder durch MPA EFZ durchführen lassen, bitten 
wir, diese Informationen des BAG genau zu studieren.

Carlos Beat Quinto, Dr. med., Mitglied des FMH-Zentralvorstandes, Departementsverantwortlicher Public Health und Gesundheitsberufe

Abbildung 1: Ausbildungsstand erweiterte konventionelle 

Aufnahmetechniken in den auditierten Arztpraxen.
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mit den Einstelltechniken in den Bereichen Abdomen, 
Achsenskelett und Schädel vertraut gemacht und lernen 
die Röntgenbilder bezüglich Bildparameter, Kontrast 
und Schärfe zu interpretieren. Nach erfolgreichem Ab-
schluss sind die MPA im Besitz der notwendigen Aus-
bildung im Strahlenschutz für Röntgenaufnahmen im 
mittleren Dosisbereich und Niedrigdosisbereich nach 
Anweisung einer entsprechenden sachverständigen 
Ärztin oder eines entsprechenden sachverständigen 
Arztes. Jedoch ist es einer/einem MPA auch mit dieser 
zusätzlichen Weiterbildung nicht erlaubt, CT-Unter-
suchungen, Untersuchungen mit durchleuchtungs-
gestützten Anlagen und die Mammographien durch-
zuführen.

Das Absolvieren einer entsprechenden, anerkannten 
Ausbildung ist Garant, dass das Personal mit den not-
wendigen Kompetenzen zur Erreichung eines effekti-
ven Strahlenschutzes ausgerüstet wird. Dies ermög-
licht eine Optimierung der Strahlendosen für die 
Patienten. Zum Schutz der Patienten ist es deshalb 
wichtig, dass in der Praxis jede Ärztin / jeder Arzt, die/ 
der Aufnahmen im mittleren Dosisbereich durchführt 
und beurteilt, in Besitz des entsprechenden Fähigkeits-
ausweises «Dosisintensives Röntgen (KHM)» [2] ist und 
mindestens ein/e MPA mit der Weiterbildung «Erwei-
terte konventionelle Aufnahmetechniken», besser be-
kannt unter dem Namen «Dosisintensives Röntgen», in 
der Praxis tätig ist und die Aufnahmen durchführt.

Weiterbildung «Erweiterte konven
tionelle Aufnahmetechniken»

MPA erlangen in der beruflichen Grundausbildung  
(3 Jahre) die Berechtigung für die Bedienung von Rönt-
genanlagen im Niedrigdosisbereich (Thorax und Ex-
tremitäten) nach Anweisung einer entsprechenden 
sachverständigen Ärztin oder eines entsprechenden 
sachverständigen Arztes.
Die zusätzliche Strahlenschutzweiterbildung für die 
Durchführung von Röntgenaufnahmen im mittleren 
Dosisbereich gab es bereits und ist keine Neuerung 
der revidierten Strahlenschutzverordnung [3] und der 
Strahlenschutz-Ausbildungsverordnung [4], welche am 
1. Januar 2018 in Kraft getreten ist.
Während der 40 Unterrichtseinheiten der Weiter-
bildung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Tabelle 1: Erlaubte und nicht erlaubte Tätigkeiten für das medizinische Personal im Bereich Röntgen als Funktion 
der  beruflichen Aus- und Weiterbildung.

Konventionelles Projektionsröntgen

Berufsgruppe
(Abkürzung aus der Ausbildungs-
verordnung)

Niedrigdosisbereich:  
Thorax und Extremitäten

Mittlerer Dosisbereich:  
Abdomen, Wirbelsäule, Schädel

MP7
MPA mit EFZ
MP9
Übriges med. Personal mit vom BAG aner-
kannter Röntgenberechtigung Thorax und 
Extremitäten

√
Bedienung der Anlage nach Anweisung 

einer sachverständigen Ärztin / eines 
sachverständigen Arztes

x
Ohne Weiterbildung «Erweiterte  

konventionelle Aufnahmetechniken» 
nicht erlaubt

MP8
MPA mit EFZ und einer Weiterbildung 
«Erweiterte konventionelle Aufnahme-
techniken»
Übriges med. Personal mit Röntgenberech-
tigung Thorax und Extremitäten und einer 
Weiterbildung «Erweiterte konventionelle 
Aufnahmetechniken»

√
Bedienung der Anlage nach Anweisung 

einer sachverständigen Ärztin / eines 
sachverständigen Arztes

√
Bedienung der Anlage nach Anweisung 

einer sachverständigen Ärztin / eines 
sachverständigen Arztes

MP4/6
Dipl. Radiologiefachpersonen HF/FH (MTRA)

√
Bedienung der Anlage nach Anweisung 

einer sachverständigen Ärztin / eines 
sachverständigen Arztes

√
Bedienung der Anlage nach Anweisung 

einer sachverständigen Ärztin / eines 
sachverständigen Arztes

Abbildung 2: Ausbildungsstand der Ärzte in den auditierten 

Arztpraxen.
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Fähigkeitsausweis 
 «Dosisintensives  Röntgen (KHM)»

Das Audit zeigte, dass bei den Ärztinnen/Ärzten in 
rund 20% die gesetzlich erforderliche Weiterbildung 
nicht absolviert worden ist.
Für den Erhalt der entsprechenden Kompetenzen für 
Aufnahmen im mittleren Dosisbereich sind für die 
einzelnen Weiterbildungstitel die in Tabelle 2 darge-
legten zusätzlichen Weiterbildungen im Strahlen-
schutz notwendig.
Die Bewilligungsinhaberin, der Bewilligungs  inhaber 
trägt die Verantwortung, dass für die Durchführung von 
Röntgenaufnahmen entsprechend qualifiziertes Perso-
nal (Ärzte und medizinisches Personal) eingesetzt wird 
und insbesondere bei den erweiterten konventionellen 
Aufnahmetechniken darauf geachtet wird, dass die zu-
sätzlichen Kompetenzen vorhanden sind.

OnlineUmfrage zur Evaluation 
des jetzigen Ausbildungsstands in 
den  Arztpraxen

Als Massnahme hat das BAG vor einigen Jahren alle gut 
3500 Arztpraxen, welche im Besitz einer Röntgenan-
lage sind, angeschrieben und darauf hingewiesen, dass 
dieses Aus bildungsmanko zu beheben ist. Das BAG, Ab-
teilung Strahlenschutz, möchte evaluieren, inwiefern 
sich die Situation seither verbessert hat und wo noch 
angesetzt werden muss.
Die Abteilung Strahlenschutz des BAG wird gestaffelt 
in den kommenden Monaten jeder Praxis mit einer 

Röntgenanlage eine schriftliche Aufforderung zur 
 Online-Umfrage zukommen lassen. Die Umfrage soll 
über folgende Aspekte Informationen liefern:
– Ausbildungsstand allfälliger Ärzte, die Befunde 

und/oder Röntgenaufnahmen anfertigen.
– Ausbildungsstand des Personals, welche die Rönt-

genanlage im Niedrigdosisbereich (Thorax und Ex-
tremitäten) und mittleren Dosisbereich (Abdomen, 
Achsenskelett und Becken) bedient.

– Statistik der Anzahl durchgeführter Röntgenbilder 
pro Monat.

Informationen

Das BAG hat auf seiner Internetseite www.bag.admin.
ch/roentgen-arztpraxen Informa tionen über die Um-
frage, die notwendige Ausbildung, Weiterbildung und 
die erlaubten Tätigkeiten im Strahlenschutz veröffent-
licht.
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Tabelle 2: Notwendige Weiterbildung für Ärzte für den Erhalt von Kompetenzen im mittleren Dosisbereich 
(Becken, Hüften, Abdomen, Wirbelsäule).

Konventionelles Projektionsröntgen

Facharzttitel 
(Abkürzung aus der Ausbildungs-
verordnung)

Niedrigdosisbereich:  
Thorax und Extremitäten

Mittlerer Dosisbereich:  
Abdomen, Wirbelsäule, Schädel

MA 11
– Alle Ärztinnen und Ärzte
 

√
Rechtfertigen,  

Durchführen und Befunden  
der konventionellen Aufnahmen

x
Ohne Fähigkeitsausweis 

«Dosisintensives Röntgen»  
nicht erlaubt

MA 6
– Allgemeine Innere Medizin
– Kinder- und Jugendmedizin
– Medizinische Onkologie
– Neurologie
– Praktische Ärztin / praktischer Arzt
– Rheumatologie
Zusätzlich mit
–  Fähigkeitsausweis «Dosisintensives 

Röntgen (KHM)» (www.kollegium.ch)

√
Rechtfertigen,  

Durchführen und Befunden  
der konventionellen Aufnahmen

√
Rechtfertigen,  

Durchführen und Befunden  
der konventionellen Aufnahmen

MA 5
– Chirurgie
–  Orthopädische Chirurgie und Traumato-

logie des Bewegungsapparates

√
Rechtfertigen,  

Durchführen und Befunden  
der konventionellen Aufnahmen

√
Rechtfertigen,  

Durchführen und Befunden  
der konventionellen Aufnahmen
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